
Kontaktadresse
Äbtissin M. Bernadette Hein
Cistercienserinnen-Abtei Lichtenthal
Hauptstraße 40
76534 Baden-Baden
Tel.:  07221 50491 0
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D ie „Stiftung Abtei Lichtenthal“, errichtet im Februar 
2008, soll dazu beitragen, das klösterliche Leben und 

den Erhalt der Klosteranlage auch in der Zukunft auf eine 
sichere finanzielle Basis zu stellen. Der ursprünglich aus- 
reichende Besitz des Klosters wurde im Zuge der Säkulari-
sation von 1803 enteignet. Der Ertrag unserer Arbeit reicht 
aus für den Lebensunterhalt der Schwestern, aber nicht für 
den Erhalt der Klosteranlage und die Anpassung an moderne 
Anforderungen und Sicherheitsvorschriften. 

Sie werden Stifter / Stifterin 
	durch Zustiftung zum Stammkapital
	durch Spenden an die Stiftung

Stiften lohnt sich, denn 
	Sie legen Ihr Geld für eine gute Sache an
	Sie fördern das christliche und kulturelle Leben 
 in unserer Region

Stiftungsurkunde des Klosters, 1245

D ie Cistercienserinnen-Abtei Lichtenthal wurde von Mark-
gräfin Irmengard von Baden gestiftet. Seit der Gründung 

im Jahre 1245 leben hier die Schwestern nach der Regel des 
hl. Benedikt. Das Gotteslob ist in 760 Jahren nie verstummt. 
Das Kloster hatte von Anfang an eine große Bedeutung für 
das religiöse und kulturelle Leben in der Region.

Bis heute verbinden die Schwestern des Klosters ihr in-
tensives religiöses Leben mit einem einfachen Lebensstil 
und der Arbeit für den Lebensunterhalt. So ist das klöster-
liche Leben in Lichtenthal geprägt durch: 

	Zeiten der Stille, des Gebetes und gemeinsamer 
 Gottesdienste
	Arbeit in Schule, Kunstwerkstätten, Gästebetreuung, 
 Buch- und Kunsthandlung
	Führungen, Kurse, geistliche Gespräche
	Kulturelle Veranstaltungen wie Konzerte, Vorträge,
 Ausstellungen

Die Zuwendungen durch die Stifterin im Jahre 1245 und 
der Zustrom an Schwestern in das damals neue Kloster  
waren bis zur Säkularisation so groß, dass durch die Arbeit 
der Schwestern und die Erträge des Grundbesitzes der  
Bestand des Klosters gesichert war. 
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Ich beteilige mich an der „Stiftung Abtei 
Lichtenthal“ durch eine Zustiftung 
und bitte um ein persönliches Gespräch.

Ich möchte der Stiftung eine Zuwendung 
(Spende) machen in Höhe von ............... € 
und bitte um eine Spendenbescheinigung.

Lichtenthal - eine alte Stiftung Stiftung heute Ich mache mit


